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Eın Pıonıier der Sozialpolitik: Franz Joseph Rıtter VO  e} Bufß

Bufß erkannte klar, da{fß die Not der Industriear-Vor 145 Jahren, 25. Aprıl 1837, legte der
Abgeordnete Franz Joseph Rıtter VO Bufß beiterschaft VO allem darın bestand, dafß s1e A4US

dem gesellschaftliıchen Leben ausgegliedert War(1803—1878) dem Badischen Landtag den Rnt-
wurt eıner Fabrikpolizeiordnung VOI, „durch Er übersah auch nıcht dıe Probleme, die sıch AUS

einem „naturwıdrig gesteıgerten Fabrikwesen“welche den mı1t der fabrikmäßigen Industriıe V1 -

bundenen Nachteılen für dıe Fabrikarbeıiter, tür tür die Fabrikherren ergaben. Die Verwahrlosung
dıe Fabrikherren und für den Staat möglich gCc- der Fabrikbevölkerung gebe den Arbeitgebern
beugt wiıird“ Bufß stellte sıch damıt der soz1alen keıine Garantıe für Geschicklichkeıt, Fleifß und

Redlichkeıt der Arbeıter; bel Gewerbestockun-rage bereıts eltf ahre, bevor arl Marx un:
Friedrich Engels das „Kommunistische Manıtest“ gCn der be1 der Einführung Maschinen
verfaßten. Er forderte VOT der weıten Kammer steıge nachweiıislich dıe Kriminalıtät, diıe

anderem azu führe, dıe erreichbare Habe desdes Landtags Parlament und Regjierung auf, gCc-
setzliche Mafßnahmen für eıne menschenwürdıge Fabrikbesitzers zerstoren. Er sprach alle Bere1-

Ordnung der Fabrikarbeıit reften che der Sozialpolitik und machte konkrete
Bufß hob jedoch uch posıtıve Merkmale der Vorschläge für die Einrichtung VO  - Unterstut-

„fabrikmäßigen Industrie“ hervor: „1. Sıe zungskassen für das Rısıko der Krankheıt und des

u eıne Menge VO Werten und hebt adurch Untalls (heute Krankenkassen un!: Berufsgenos-
senschaften), dıe Einschränkung der Arbeıtszeıt,den Wohlstand der Natıon. Sıe ewirkt durch

Eınsparung VO Zeıt, Kratt und tOo zumal auch die Garantıe der Sonntagsruhe, dıe Verwirklı-
durch die Benutzung scheinbar wertloser Stoffe, chung eıner soliden Elementarbildung der Arbei-
dıe Wohlfeilheıit der Waren, und erhöht durch terkinder und den Schutz der sıttlıchen und relı-

z1ösen Werte. Vor allem oing 6S Bufß darum, denden größeren Absatz die Behaglichkeit des Volkes
bıs iın dıe nıederen Stäiände herab S1e verleıiht Staat verpflichten, sıch der Probleme der Indu-

striearbeiter anzunehmen und seınen Beıtrag ZUrdurch wissenschaftlichen Betrieb, durch Anwen-

dung der Maschıiınen, durch dıe dıe Geschicklich- Behebung der soz1alen Note eisten.
Diese ede mMI1t ihren für die damalıge Zeıtkeit ebende Teilung der Arbeıt ihren Erzeugnis-

scn teilweıse eıne größere Vollkommenheıt. Sıe modern anmutenden Forderungen fand 1m Land-
Lag eıne ZEW1SSE Beachtung, blieb jedoch hnezieht gebildete und reiche Personen iın den Stand

der Gewerbetreibenden, und oibt adurch dem praktische Auswirkungen. Überdies e dıe
Kommissıon, dıe I11all den Antrag auf Erlaß

ganzZzeh gewerblichen Berute eıne höhere ıch-
(ung Sıe lockt Betrieb und Erwerb iın öde eıner Fabrikpolizeiordnung verwıesen hatte,
unfruchtbare Gegenden. Sıe beschäftigt be1 durch ıhren Berichterstatter erklären: „Ihre Kom-

m1ssıon erkennt das Verdienst des Herrn Propo-dem großen Bevölkerungsstande der meısten
Staaten eıne Menge VO Menschen sowohl durch enten 1ın seıiner Sorge für das wirkliche ohl
die Gewerbe elbst, als durch günstıge Rückwir- uUunseTer Mıtbürger d S1e anerkennt seıne humane

kung aut die Stoffgewinnung un: den Handel.“ Gesinnung und seıne dankenswerte Absicht, dıe
öffentlichen Behörden schon jetzt aut Miıfsver-Dann oing Bufß dazu über, dıe Nachteıile der

Industrialisıerung neNNEIN und eingehend hältnısse aufmerksam machen, welche 2U$S

eıner gesteigerten Fabrikindustrie entstehen kön-erläutern. Fur den Arbeıter ftorderte eıine besse-
Berufsausbildung. Neben einem Verbot der nen Ihre Kommıissıon ylaubt aber, da{fß die

Vorlage der verschiedenen Gesetze, welche VeEI=Früh- und Nachtarbeıt der Kınder verlangte CIy

dafß FErwachsene nıcht mehr als Stunden langt werden, aus den vorgetragenen Gründen
keinestalls schon jetzt beantragt werden können,Tag ZzABEr Arbeıt verpflichtet werden ürtten Ha-

brikanlagen seılen nach hygienischen Gesıichts- doch wünscht s1€e, da{fß der Inhalt .dieser Motiıon
VO der Hohen Regierung einer Prüfung mogepunkten gestalten, gesundheitswıdrige Ver-

wendungen der Arbeıter seılen verbıeten. Es unterworten werden, und schlägt Ihnen daher
VOI, dieselbe Samı(t diesem Bericht dem Großher-musse für Unfallschutz RESOTAL werden.
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zoglichen Staatsmıinisterium ZuUur Kenntnisnahme Bergwerken un Fabriken“ VO  } 1839, das die
übergeben.“ Die Mehrzahl der Abgeordneten Beschäftigung VO Kındern eun Jahren

begriff dıe Wıchtigkeit der hier angeschnittenen und der Jugendlichen bıs 16 Jahren über ehn
soz1ıalen Problematik und der damıt verbundenen Stunden taglıch verbot. Später wurde das Schutz-
gesellschaftspolıtischen Konsequenzen jedoch alter auf zwolf re heraufgesetzt. Es folgt 1ım
noch nıcht, da{fß die Kammer mMiıt re 1878 dıe staatlıche Fabrikinspektion durch
Stimmen ber den Antrag ZUuUr Tagesordnung besondere Aufsiıchtsbeamte, eiıne Eıinriıchtung,
überging. A4aus der sıch dıe heutige Gewerbeaufsicht entwık-

Es 1st sıcher nıcht übertrieben festzustellen, da: kelt hat Die wirklıch fortschrittliche, eigenstän-
in dieser ede bereıts wesentliche Elemente der dıge Leistung der deutschen Gesetzgebung des
Sozı1al- und Gesellschaftspolitik enthalten sınd Jahrhunderts 1sSt dıe Errichtung der Sozialver-
(Itto Roegele rühmt 1ın eiınem Vorwort Zu sicherung durch dıe Kaiserliche Botschaft VO

Neudruck der „Fabrikrede“ den empfänglichen November 1881
Geilst des Abgeordneten und dıe Wıtterung für 7Zu erkennen 1St, dafß sıch ımmer wıeder
heraufzıehende Gefahren. ackend und treffsi- Schwerpunkte gebildet haben 1837 Plädoyer für
cher habe Buf einen CHNOTINECN Problembereic ıne staatlıch gelenkte Sozialgesetzgebung durch
erfafßt, der unNns seıther immer mehr beschäftigt Franz Joseph Rıtter VO Budßß, 1839 Begınn eıner
und herausgefordert hat Arbeiterschutzgesetzgebung, 1881 Trel Zweıge

Der preufßßische Generalleutnant VO  3 Horn be- der Sozıalversicherung: Kranken-, Untall- un:
richtete dıe preufßßische Regierung, dafß INnan bei Rentenversicherung.
der Musterung VO Rekruten iın Fabrikbezirken Die sozıalpolıtischen Ideen und Forderungen

VO Buß bewiesen damıt erst ın der nächsten un:infolge der verbreiteten Nachtarbeit der Kınder
eine hohe Zahl Untauglıcher angetroffen habe übernächsten CGeneratıon ıhre Aktualıtät. Vor

allem Arbeiterschaftft und Kırche haben ıhm 1e]Diıes gab den Anstofß einer staatlıchen Soz1al-
politık. verdanken. Er gehört ıIn eiıne Reihe mıiıt Wl-

Der Schritt eiınem öttentlich-rechtlıi;- helm Emanuel VO Ketteler und Adolf Kolping.
chen Arbeıitsschutz 1sSt das preufßische „Regulatıv Manfred Glombik
über dıe Beschäftigung jugendlicher Arbeıter In

Eın Spalt in die Zukunft

In der gewıtterverhangenen Landschaft der Verla- tensichernder Anpassung ISt, sondern Ausdruck
des entdeckerischen publizistischen Gespürs da-DC kündigt Herder „dıe nächste 50er Reihe“ der

VOT acht Jahren gestarteten „Herderbücherei-In- für, W as 99 der Zeıt“ ISt, auch iın die Zeıt hıneıin
it1atıve“ Nımmt 1114l noch hınzu, da iın 1n diese Rıchtung der 1ın jene. Je ach
diesem Verlag eine N Zahl VO bedeutenden ihren Grundkonzeptionen tellen sıch die Ze1lt-
Zeıitschriften erscheıint dıe „Herder Korrespon- empfindsamen Verschiebungen der Akzente
denz  “  9 das Wochenblatt „Chrıst ın der Gegen- terschiedlich dar
wart”, 1mM gerade 200 Band die „Stiımmen der Der Start der „Inıtiatıve“ (vgl die Notiız 1n
Zeit® Ur diese eNNCnN ann 1St 1es als dıeser Zschr 1993 1975; 424) stand 1m Zeichen
eın Zeichen erstaunlicher Vıtalıtät gerade 1ın einem einer „Herausforderung der Konservatıven“.
lıterarıschen Bereich bewerten, der 1ın seiner Darın wırd sıch, w1e [Nanl der Verlagsankündi-
SaNzZCN Geschichte VO Auf und Ab der Grün- SUunNng „Herderbüchereı1-Inıtiatıve auf halbem Weg

Band entnehmen kann, nıchts anderndungen un! der Einstellungen beherrscht ISt
Erstaunlich 1Sst uch nıcht 11UTI die geistige NUuT, dafß diese Herausforderung noch mehr die

„Konservatıven“ selbst als die „anderen“ SC-Spannweıte, dıe VO diesen Zeitschritten abge-
deckt wiırd, sondern dıe ıhnen jeweıls eıgene richtet 1St. Im gleichen Ma{ß w1e iın den(

HE  e acht Jahren das Orientierungsbedürfnıis CBeweglıichkeıt, die nıcht das Resultat abonnen-S e
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